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Haftung: Richtigkeit der Angaben des Verkäufers 

Der nachfolgende Inhalt behandelt alleine die ImmobilienmäImmobilienmäImmobilienmäImmobilienmäkeleikeleikeleikelei! 
 

Zielpublikum:Zielpublikum:Zielpublikum:Zielpublikum:    Käufer    Verkäufer    Makler 

Haftet der Makler für die Richtigkeit der Angaben des Verkäufers, wenn er diese an den Haftet der Makler für die Richtigkeit der Angaben des Verkäufers, wenn er diese an den Haftet der Makler für die Richtigkeit der Angaben des Verkäufers, wenn er diese an den Haftet der Makler für die Richtigkeit der Angaben des Verkäufers, wenn er diese an den 
Kaufinteressenten mit dem Hinweis weiterleitet, Kaufinteressenten mit dem Hinweis weiterleitet, Kaufinteressenten mit dem Hinweis weiterleitet, Kaufinteressenten mit dem Hinweis weiterleitet, siesiesiesie nicht g nicht g nicht g nicht geeeeprüft prüft prüft prüft zu habenzu habenzu habenzu haben????    

Sachverhalt Sachverhalt Sachverhalt Sachverhalt     

Bei der Erteilung des Vermarktungsauftrages teilt der Verkäufer dem Makler mit, das Objekt sei 
eine noch nicht ausgebaute Eigentumswohnung im Dachgeschoss. Der Makler erstellt mit dieser 
Beschreibung ein Exposé mit dem Hinweis, diese Angaben stammten vom Verkäufer, und dass er 
nicht für deren Richtigkeit hafte. Nach Abschluss des Kaufvertrages stellt sich heraus, dass das 
Dachgeschoss nicht zu Wohnzwecken genutzt werden darf. Im Prozess gegen den Verkäufer 
erweist sich dieser als insolvent, weshalb der Käufer gegen den Makler vorgehen will. 

RechtslageRechtslageRechtslageRechtslage    

Der vom Verkäufer beauftragte Makler ist dessen Hilfsperson (OR 101). Der Käufer steht mit dem 
Makler nicht in einer vertraglichen Beziehung, weshalb er keine vertragsrechtlichen Ansprüche 
gegen diesen hat. In Frage käme lediglich eine ausservertragliche Haftung (OR 41 ff.). Nebst 
einem Schaden, für den die Tätigkeit des Maklers kausal sein müsste, muss der Käufer sich bei 
reinen Vermögensschäden auf eine Schutznorm berufen können. 

FolgeFolgeFolgeFolge    

Der Käufer hat gegen den Makler keine vertraglichen Ansprüche und er kann sich auch nicht auf 
eine ausservertragliche Haftung des Maklers berufen, da keine Schutznorm auszumachen ist, 
welche das Vermögen des Käufers schützt und gegen die der Makler verstossen haben könnte. 
Der Käufer hat somit keine Ansprüche gegen den Makler. 

TippsTippsTippsTipps    

� Makler sollten vor der Weitergabe von Verkäuferangaben prüfen, ob diese erkennbar 
unrichtig sind 

� Die Übernahme ungeprüfter Angaben immer deklarieren 
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